
233

#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate und litterarische Anzeigen.

Ausschreibung.

Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über die
Lieferung nachverzeichneten Materials: •

Lieferanten, welche Angebote zu machen wünschen, sind ersucht, die
erforderlichen Formulare von der technischen Abtheilung der eidg. Kriegs-
material-Verwaltung zu verlangen, unter gleichzeitiger Bezeichnung der
Gruppe, für welche sie Eingaben zu machen gedenken.

Ohne gestelltes Verlangen werden von der Verwaltung nur an die gegen-
wärtig mit der technischen Abtheilung im Vertragsverhältniß stehenden
Lieferanten Formulare gesandt.

Die Angebote sind uns verschlossen und mit der Aufschrift „ A n g e b o t
für K r i e g s m a t e r i a l " franko Ms zum 31. August einzusenden.

Mittheilungen oder Anfragen, welche der Beantwortung bedürfen, sind
der Verwaltung getrennt vom Angetot zu übermachen.

Die Lieferungstermine beginnen mit dem ]. März und schließen, beson-
dere Vereinbarung vorbehalten, mit dem 30. November 1892. Musikinstru-
mente sind bis zum 15. April abzuliefern.

Alle Preise sind franko P a c k u n g und f r e i von a l l e n S p e s e n
auf die dem Lieferanten nächstgelegene schweizerische Eisenbahnstation zu
stellen.

Rücksendungen von Packmaterial, sowie von Ausschußwaaren, fallen zu
Lasten des Lieferanten.

Muster können auf unserer Verwaltung eingesehen werden.
Ordonnanzen sind vom e i d g e n . O b e r - K r i e g s k o m m i s s a r i a t

(Druckschriften-Verwaltung) zu beziehen.
Zeichnungen und Beschreibungen der mit * bezeichneten Artikel werden

von unserer Verwaltung abgegeben. •
Die Lieferanten erhalten alle von der Verwaltung zu verabfolgenden

Gegenstände (Garnituren, Sattelbäume, Strickwerk etc.) gratis und franko
aut die zunächst gelegene Eisenbahnstation geliefert.

Das Nähere besagen die Angebotbogen.



Gruppe.

I. Gruppe.
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II. Gruppe.

Bedarf.

23,000

2500
1000

500
—
—
600
340
350
160
340
30

—
——

100

Gegenstand.

Gewehrriemen."
Leibgurten.
Faschinemnessertaschen, einfache.
Faschinenmessertaschen mit zwei Schnallen.
Bajonnetscheidentaschen.
Bajonnetscheiden mit Schlaufen.
Patrontaschen für Infanterie.
Patrontaschen für Kavallerie. f
Säbelkuppel für Dragoner und Guiden.
Säbelkuppel für Train.
Trommelkuppel mit Kniefell.
Trompetertaschen.
Tragriemen für Trompeten.
Tragriemen für Trommeln.
Fouriertaschen für TJnberittene.
Pouriertaschen für Berittene.
Karabinerriemen.
Revolverfutterale mit Kiemen.

Offiziers -Reitzeuge, 1. Qualität, vollständige, nebst
Zäumung und Gebissen, vordem und Mntern Pack-
taschen, Packriemen, Gurt, Steigriemeu mit Bügel,
Sattelunterlagdecke.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko
Ankunftsstation: den Pilz zu den Unterlagdecken.

Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.
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Ordonnanz vom 24. April 1874, zweite Aufläget
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Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell,

II. Gruppe. 320

230

230

115

156

Vollständige Kavallerie-Reitzenge mit Zäumung (ohne
Gebisse), Packtaschen , Packriemen, Sattelgurt,
Steigriemen (ohne Bügel), Unterlagdecke, Vorraths-
mumtionstascheu und Hufnageltäschchen.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko:
Sattelbaum mit Grundsitz, hänfenes Gurtstiick, Filz
und Tuch zu Unterlagdecke und Stegpolster, Keile;
ferner Gehisse, Steigbügel und Garnituren.

Trainsättel von braunem Zeugleder, nach Modell der
Kavalleriesättel, mit Sattelgurt, Steigriemen ohne
Steighügel, Strangenscheiden mit Bauchriemen.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko
Ankunftsstation: Sattelhaum mit Grundsitz, Q-urt-
stücke zu Sattelgurt, Filz zu Stegpolster, Sattelgurt-
nnterlagen, Steigbügel und Garnituren.

Englische Kummte mit Kummtriemeu.
Hiezu liefert die Verwaltung die Kummteisen.

Paar Kurnmtgeschirre, aus ungeschwärztem Zeugleder
gearbeitet: Lederhalfter mit Halfterstrick, Stangen-
und Trensenzaum mit Zügeln, Zugstrangen mit
Zugriemen und Anstößen; Bückhaltriemen mit
Rüekhaltklohen, Hintergeschirr mit Hintergeschirr-
riemen und Strängen trägem.

Hiezn liefert die Verwaltung gratis und franko:
Geschirrgarnituren, Zngstrangen, Anstöße u. Gebisse.

Paar ßrustblattgeschirre (zum Fahren vom Bock aus)
aus uDgeschwärztem Zeugleder, bestehend aus l Paar
Zäumnng (linke und rechte Halfter, 2 Kehlriemen

Ordonnanz vom 3. Februar 1875,
Zeichnung vom 16. April 1881 und
Vorschrift.

Zeichnung vom August 1882 und Modell.

Ordonnanz 1853 und Modell.

Zeichnung vom Dezember 1878 und
Supplement vom Januar 1880.

Ordonnanz vom 27. März 1876 nnd
Zeichnnng vom Dezember 1880.
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Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.
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II. Gruppe.

315
150
50

ICO
550

400

400
550
780
115
624

und 2 Halfterüügel) mit Kreuzzügeln, Leitseil und
Gebissen, 2 Brustblatt mit Zugstrangen und An-
stößen, 2 Kückhaltriemen mit Rüekhaltkloben, 2
Tragriemen, l Paar Paekgurteu, 2 Hinterblatt, 2
Kreuzblatt und 2 Paar Strangenträger.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko
Ankunftsstation: Geschirrgarnituren, Zugstrangen,
Anstöße, Leitseil, Packgurtstück und Gebisse.

Pferdetornister aus schwarzem Verdeckleder.
Offizierskoffer mit Einsatz.

„ ohne „
Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko :

Schloß, Eülfsschlösser und Cliaruiere.
Sattelkisten für Offmers-Reitzeuge.
Grundsitze, aufgespannt.
Karabinerholftern.
Revolvertaschen.

Hiezu liefert die Verwaltung die Schnallen.
Stall half lern für Kavallerie.

Hiezu liefert die Verwaltung Schnalle und Ring.
Stallgnrten.
Uebergurten.
Paar Packriemen.
Trainpeitschen.
TJnterkummte.
Lederhalftern mit Halfterstrick.

fliezu liefert die Verwaltung die Garnituren
und die Halfterstricke.

Ordonnanz vom24.ApriH874und Modell.
Zeichnung und Modell.

Vorschrift u. Zeichnung vom 20. Mai 1880.
Ordonnanz vom 3. Februar 1875.

Ordonnanz vom 24. April 1874.

Ordonnanz vom 24. April 1874 u. Modell.
Modell.

Zeichnung vom Dezember 1878 und
Supplement vom Januar 1880.



Gruppe. Bedarf. ^Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell,

III. Gruppe.

IV. Gruppe.

520
700

10000

2000
730
420
280

8600°
750"-

18000m

5200 -

1400
3500
700

1500

290
200
80

150

Trompeterschnüre.
Mundstückschnüre.
Schnüre für Kufhörner.
Schlagband für Infanterie-Feldweibelsäbel.
Braunmelirte wollene Bivonakdecken.

„ „ Lazarethdecken.
Weiße Wolldecken.
Pferdedecken.
Staublappen für Kavallerie, als Taschen eingerichtet.
Staublappen für Artillerie.
.Rohe Leinwand, jutefrei, 105cm breit, für Strohsäcke.

„ „ gemustert, 50om breit, für Handtücher.
Bohe Cretonne, 150om breit, für Leintücber.
Matratzenleinwand, 105om breit.
Brodsäcke.
Kaffee- und Salzsäcke.
Zwilchschürzen.

Säbel für berittene Mannschaft.
Faschinenmesser.
Pionniersäbel.
Säbelbajonnete mit Scheiden für Infanterie-Fouriere

und -Spiellente.
Feldbeile.
amerikanische Beile.
Cornets.
Bügel, kurze.

„ lange.

Modell.

Muster und Vorschrift
n

Muster.
Muster und Vorschrift.

Ordonnanz vom 3. Februar 1875.
Ordonnanz über das Artilleriepferdeputzzeug von 1876

Muster.

Ordonnanz nud Modell.

Ordonnanz v. 3. Februar 1875 u. Modell.
Modell.

Modell und Vorschrift v. 10. Dezhr. 1877.
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Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

IV. Gruppe. 90 Baßtrompeten.
50 Althorn.
60 Barytons B.
20 Barytons B (Helikon).
50 Barytons Es.

340 Trommelschäfte (Zargen) aus 0,6 mm. dickem, gehäm-
mertem Messingblech, Fuge hart gelöthet, Haken
und Spannbügel mit Kupfernieten befestigt, mit
Spannhaken.

340 Paar Trommelschlägel aus schwarzem Ebenholz oder
braunem Eisenholz.

420 Striegel aus Stahlblech mit Hufräumer, für Kavallerie.
280 Striegel aus verzinntem Stahlblech, für Artillerie.
280 Hufräumer aus Stahl.
700 Pferdebürsten, Modell 1884 (Borsten versetzt, im Schnitt

gewölbt).
420 Hufsalbbürsten mit Futteral, für Kavallerie-Pferde-

putzzeuge.
280 Hufsalbbürsten mit Futteral, für Artillerie-Pferde-

putzzeuge.
700 Hufsalbbüchsen.
— Schwämme.
30 Fouriertaschen-Ausrüstungen.

500 Feldstecher (mittelst Auszug und Schraube verstell-
bar), mit Etui, Riemen und Schnur.

2000 Gestanzte Kochkessel mit Aufsatz, aus Schwarzblech
gefertigt und verzinnt.

6000 Infanterie-Munitionskistchen.

Modell und Vorschrift v. 10. Dezbr. 1877.

Modell.
Modell und Vorschrift v. 10. Dezbr. 1877.

Modell 1884.

Modell 1886.

Ordonnanz v. 3. Februar 1875 u. Modell.
\0rdounanz über das Artilleriepferde-
/ putzzeug von 1876 und Modell.

Zeichnung und Modell.

Ordonnanz v. 3. Februar 1875 u. Modell.

Ordonnanz über das Artilleriepferde-
putzzeug von 1876 und Modell.

n
Muster.

Ordonnanz v. 22. Februar 1884 u. Modell.

Modell n. Vorschrift v. 21. Februar 1887,



Gruppe. Bedarf. Gegenstand. Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

IV. Gruppe.

V. Gruppe.
1000
550
550

500
400
300
320

800
250
312

160

150
230
900

Zusammenlegbare eiserne Bettstellen.
Paar Zngstrangen.
Paar Anstöße.
Paar Heugarne.
Fouragirstricke.
Kopfsäcke aus Segeltuch für Kavallerie.
Futtersäcke für Kavallerie.
Hänfene Gurtstücke zu Kavallerie-Sattelgurten.
.Revolverschnüre.
Kopfsäcke aus Segeltuch für Artillerie.
Futtersäcke für Artillerie.
Gurtstücke zu Packgurten.

Leitseil-Handstücke.

lange Peitschen für Fahrer.
Hänfene Gnrtstücke zu Trainsattelgurten.
Halfterstricke.

B e r n , den 10. August 1891.

Modell und Vorschrift.
Zeichnung vom Dezember 1878

und Supplement vom Januar 1880.
Ordonnanz vom 3. Februar 1875.

Muster.
Ordonnanzüber das Artilleriepferdeputzzeug von 1876.

Modell.
( Ordonnanz vom 27. März 1876. Zeich-
\ nung vom Dezember 1880 und Muster.
/ Ordonnanz vom März 1876 u. Zeichnung
( vom Dezember 1880.
/ Ordonnanz vom 27. März 1876, Zeich-
^ nung vom Dezember löoU und Modell.
Ordonnanz vom 24. April 1874 u. Modell.
( Zeichnung vom Dezember 1878 und
\ Supplement vom Januar 1880.

Technische Alvtheiliing'
der eidg. Kriegsmaterialverwaltung.
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Schweizerische Postverwaltung.

Ausschreibung.
Behufs Uniformirung des dienstkleidungsberechtigten Postpersonals für

1892 wird nierait über die Lieferung des nachbezeichneten Materials freie
Konkurrenz eröffnet:

Breite Gewicht Liefertermin
Bedarf. innert den per m. 1892

Leisten. 1892'
m. cm. g.

8000 blaumelirtes Uniformtuch . . . 135 750 1. März.
6200 blaumelirtes Manteltuch ohne Strich 140 860 1. Juli.
1500 blaugrau Satin '. 140 750 1. April.
800 Futterleinw 120 — 1. Juli.

1800 grau Barchent 90 — 1. „
4600 Blousen aus roher, genäßter Leinwand — — 15. April.

Muster für sämmtliche Artikel können bei dem Materialbüre (Ab-
theilung Dienstkleidungswesen) der Oberpostdirektion in Bern eingesehen
oder dort bezogen werden. Es sind somit den Eingaben keinerlei Muster bei-
zulegen.

Neu ist die Vorschrift, dass das Uniformtuch 750 g. (gegenüber 700 g. früher)
Gewicht per m. haben soll.

Offerten ausländischer Fabrikanten oder Lieferanten können nicht be-
rücksichtigt werden.

Di« Postverwaltung behält sich vor, die Lieferung der oben bezeich-
neten Tücher und Blonsen getheilt oder ungetheilt zu übertragen.

Die Preise verstehen sich franko nächste Eisenbahnstation oder Poststelle
(je nach späterer Bestimmung der Postverwaltung).

Die frankirten, verschlossenen und mit der Aufschrift: „Eingabe für
Post-Bekleidungs-Material" versehenen Eingaben müssen bis zum 81. dieses
Monats, Abends, in den Händen der unterzeichneten Oberpostdirektion sein.

B e r n , den 8. August 1891.
Die Schweiz. Oberpostdirektion.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von F o u r a g e (Hafer, He« und Stroh) für die vom
21. September 1891 an auf dem Waffenplatz L i e s t a l stattfindenden Mili-
tärkurse werden hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Offorten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für F o u -
r a g e " bis 22. August nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat franko ein-
zusenden, diejenigen für Hafer mit Muster begleitet.
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Bezeichnung der Bärgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Kantons-Kriegskommissariat
in L i e s t a l und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

B e r n , den 5. August 1891.

Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Schieferdecker- und Spenglerarbelten für das Telegraphengebäude in
Bern werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeichnungen, Voraus-
maße und Bedingungen sind im Bureau der Bauleitung, im alten Zähringer-
hof in Bern, wo auch Angebotformulare bezogen werden können, zur Ein-
sicht aufgelegt.

Uebernabmsofferten sind der unterzeichneten Stelle verschlossen unter
der Aufschrift „Angehot für Telegraphengebäude in Bern" bis und mit dem
26. August nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 15. August 1891.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und po r to -
f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) ßüreaudiener in Genf. Anmeldung bis zum 1. Sept.
„, , . . - . , - , , } 1891 bei der Kreispostdirektion in
2) Postpackerchef m Genf. l Genf.

3) Posthalter und Briefträger in Kleindietwyl (Bern). Anmeldung bis zum
1. September 1891 bei der Kreispostdirektion in Bern.

4) Briefträger in Boncourt (Bern). Anmeldung bis zum 1. September 1891
bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

Bundesblatt. 43. Jahrg. Bd. IV. 17
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5) Postkommis in Basel. Anmeldung bis zum 1. September 1891 bei der
Kreispostdirektion in Basel.

6) Telegraphist in Pomy (Waadt). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 7. September 1891 bei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

7) Telegraphist in Luzeru. Jahresgehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. August
1873. Anmeldung his zum 7. September 1891 bei der Telegrapnen-
iiispektion in Ölten.

8) Telegraphist und Telephonist in Pfungen (Zürich). Jahresgehalt Fr. 200,
nebsl Depeschenprovision für den Telegraphen- und hesondere Ent-
schädigung für den Telephondienst. Anmeldung bis zum 1. September
1891 bei der Telegrapheninspektion in Zürich.

1) Postbommis in Lausanne.

2) Postais in Freiburg. ISÄ'SÄ^iJeÄt
3) Kondukteur für den Postkreis Lausanne.

Lausanne.
4) Briefträger in Bern. Anmeldung bis zum 25. August 1891 bei der

Kreispostdirektion in Bern.
5) Postablagehalter und Briefträger in Felben (Thurgau). Anmeldung bis

zum 25. August 1891 bei der Kreispostdirektion in Zürich.
6) Telegraphist in Ettiswyl (Lnzern). Jahresgehalt Fr. 200, nehst De-

peschenprovision. Anmeldung his zum 24. August 1891 bei der Tele-
grapheninspektion in Ölten.

7) Telegraphist in Rüschlikon (Zürich). Jahresgehalt Fr. 200, nehst De-
peschenprovision. Anmeldung his zum 24. August 1891 hei der Tele-
grapheninspektion in Zürich.

Bekanntmachung.

Soeben ist die vergleichende Publikation der schweizerischen Han-
delsstatistik über die ersten sechs Jahre ihres Bestehens, 1885—1890,
erschienen. Dieselhe kann zum Preise von Fr. 2. — (Binsendung in Brief-
marken oder Nachnahme) heim Bureau für Handelsstatistik (alter Zahringerhof
Bern) hestellt werden.

B e r n , den 1. August 1891.
Schweiz. Oberzolldirektion.



Publikationsorgan
für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz. Eidgenossenschaft.
Herausgegeben vom Schweiz. Eisenbahndepartement.

Beilage zum Schweiz. Bundesblatt und zum Schweiz. Handelsamtsblatte.

N. 33. Bern, den 19. August 1891.

II. Reglemente und Tarifvorschriften
A. Schweizerischer Verkehr.

446. (33/91) Verlängerung der Lieferfrist für an Sonn- und Fest-
tagen auf den Vereinigten Schweizerbahnen sich
befindende Frachtgüter.

Mit Schlußnahme vom 11. August 1891 hat uns der Bundesrath er-
mächtigt, für diejenigen Frachtgutsendungen welche sich nachweisbar an
einem Sonn- oder Festtage auf dem Netze der Vereinigten Schweizerbahnen
befunden haben und daselbst infolge Einstellung des Güterdienstes aufgehalten
wurden, den betreffenden Tag bei Berechnung der Lieferfrist nicht in Be-
tracht zu ziehen.

St. G a l l e n , den 14. August 1891.

Direktion der Vereinigten Schweizerbahnen

447. (88/91) Verlängerung der Lieferfrist für Gütersendungen
auf der J S.

Anläßlich der Gründungsfeier der Stadt Bern hat uns der Bundesrath
bevollmächtigt, die Lieferfrist um einen Tag zu verlängern für alle Güter-
sendungen in gewöhnlicher Fracht, welche sich am 15. und am 17. August
1891 auf den Bahnhöfen und Stationen der Linien F r e i b u r g - B e r n und
B i e l - B e r n - L a n g n a u befinden oder an diesen Tagen hätten abgeliefert
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werden sollen, sowie für alle Gütersendungen, welche obgenannte Linien
t r a n s i t i r e n .

B e r n , den 12. August 1891.
Direktion der Jara-Simplon-Baüu.

448. (83/»O Sistirung der Lieferfristen für Frachtgüter nach Bern
loco und transit und Burgdorf loco und transit.

Mit Schlußnahme vom 11. August hat uns der Bundesrath ermächtigt,
anläßlich der Gründungsfeier der Stndt Bern am 15., 16. und 17. August
1891 den ordentlichen Güterverkehr nach und von Bern loco und transit und
Burgdorf loco und transit mit der Wirkung einzustellen, daß für die ge-
nannten Tage die Lieferfristen für gewöhnliche Frachtgüter nach und von
Bern loco und transit und Burgdorf loco und transit für die von der Central-
bahn betriebenen Linien aufgehoben werden.

Base l , den 12. August 1891.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
449. (83/9i) Theil I der deutsch-französischen Verbandsgütertarife,

vom i. Januar Ì890. Nachtrag 1.
Mit Gültigkeit vom 15. August 1891 gelangt Nachtrag I zum Theil I

des deutsch-französischen Verbandsgütertarifs zur Einführung.
K a r l s r u h e , den 9. Augast 1891.

Generaldirektion der
grossherzogllch badisclien Stiiatsciseulmhnen.

HI, Personen- und Gepäckverkehr.

A. Schweizerischer Verkehr.
450. (83/9i) Personen- und Gepäcktarif Visp-St. Nikiaus — S C B,

vom i. Oktober Ì890. Neuausgabe.
Mit "Wirksamkeit vom 1. September 1891 an tritt ein neuer Personen-

und Gejjäcktarif für den Verkehr zwischen Stalden und Zermatt der Visp-
Zermatttahu einerseits und einer Anzahl Stationen der Centralbahn ander-
seits in Kraft, wodurch der bisherige Tarif vom 1. Oktober 1890 aufgehoben
und ersetzt wird.

Basel , den 14. August 1891.
Direktorinin der Schweiz. Centralbabn.
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Getreide etc. im Verkehr mit Kork, welche durch den neuen Tarif nicht
ersetzt werden, Geltung.

Nähere Auskunft ertheilt das diesseitige Gütertarifbüreau.

K a r l s r u h e , den 10. Juli 1891.
Generaldirektiou der

:'J grossherzoglich badischen Staatseisenbahnen.

•462. (33/9i) Theil lia des deutsch-französischen Verbandsgüter-
tarifs, vom i. Dezember 1885. Verschiebung der
Neuausgabe.

Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 10. Juli 1891 wird weiter be-
kannt gegeben, daß der neue Theil lia (deutsche Schnittfrachtsätze) des
deutsch-französischen Verbandsgütertarifs uicht auf den 1. August, sondern
erst auf den 15. A u g u s t 1891 zur Ausgabe • gelangen wird. Am letzt-
genannten Tage tritt der gleichnamige bisherige Tarit'theil außer Kraft.

K a r l s r u h e , den 18. Juli 1891.
Cxeneraldirektion der

grossherzoglich badischcu Staatseiseubahnen,

463. (83/oi) Seehafen-Ausnahmetarif im westdeutschen Verband,
vom 45. Mai 18S6. Neuausgabe.

Am 1. September 18SJ1 tritt an Stelle des westdeutschen Seehafen-Aus-
nahmetarifa vom 15. Mai 1886 samrnt Nachträgen ein neuer Tarif in Kraft.

Derselbe enthält neben einigen ' F r a c h t e r h ö h u n g e n mehrfach
P r a c h t e r m ä ß i g u n g e n . Exemplare des Tarifs sind zum Preis von
40 Pf. durch unsere Dienststellen, sowie bei diesseitigem Gütertarifbüreau
zu beziehen.

K a r l s r u h e , den 14. August 1891.
Oeneraldirektion der

grossherzoglich badischeii StaatseisenbaUnen.
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Bezüglich der dadurch zur Aufhebung gelangenden Frachtsätze wird auf
die obenerwähnte Bekanntmachung im Publikationsorgan Nr. 46/90 verwiesen.

B e r n , den 18. Augnst 1891.
Direktion der Jura-Simplou-Bahu.

C. Transitverkehr.

459. (38/9i) Theil H a, Heft 2, der Tarife für den österreichisch-
ungarisch-französischen Güterverkehr, v im 15. No-
vember 1890. Nachtrag 1.

Mit 15. September 1891 tritt ein Nachtrag I zum Heft 2 des Theiles II a
der österreichisch-ungarisch-französischen Gütertarife, vom 15. November 1890,
in Kraft. Derselbe enthält E r g ä n z u n g e n und B e r i c h t i g u n g e n
des Haupttarifes und kann bei den ungarischen Verwaltungen bezogen werden.

Z ü r i c h , den 15. August 1891.
Namens der Verbandsverwaltungen :

Direktion der Schweiz. Kordostbahn.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.

e60. (38/9i) Ausnahmetarife für bestimmte Stückgüter zur Aus-
fuhr über See ab Stationen der Eisenbahnen in
Elsaß-Lothringen.

Die Ausnahmetarife für bestimmte Stückgüter und Frachtstückgüter zur
Ausfuhr über See nach außerdeutschen Ländern sind jetzt in sämmtlichen
Verkehren der Reichsbahn mit deutschen Bahnen auch auf solche, diesen
Ausnahmetarifen angehörende Gegenstände anzuwenden, welche wegen außer-
gewöhnlichen Umfanges in gedeckt gebaute Wagen durch die Seitenthüren
nicht zu verladen sind.

S t r a ß b n r g , den 6. August 1891.
Genernldirektion

der Eisenbahnen in Elsass-Lothringen. .

461. (83/9i) Theil H a des deutsch-französischen Verbandsgüter-
tarifs, vom 1. Dezember 1885. Neuausgabe.

Auf den 1. August 1891 wird der Theil lia des deutsch-französischen
Vevbandsgütertarifs (Verkehr über Elsaß -Lothringen), enthaltend die deutschen
Schnittfrachtsätze nach und von den deutsch-französischen Grenzpunkten,
neu ausgegeben nnd gleichzeitig der gleichnamige Tariftheil, gültig vom
1. Dezember 1885, nebst Nachträgen aufgehoben.

Insoweit hiedurch F r a c h t e r h ö h u n g e n eintreten, bleibt der bis-
herige Theil II a noch bis E n d e A u g u s t 1891 in Kraft. Bis dahin be-
halten auch noch die bisherigen Frachtsätze des Ausnahmetarifs Nr. l für
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455. (38/9i) Gütertarif L H - S C B, A S B, STB und E B,
vom i. Juni 1891. Berichtigungsblatt.

Zum Gütertarif L H — S C B, A S B, S T B und E B, vom 1. Juni 1891,
tritt mit 1. September 1891 ein Berichtigungsblatt in Kraft.

B a s e l , den 15. August 1891. ^
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

456. (83/9i) Gütertarif J N — S C B, A S B, STB, E B
und L H, vom i. Juni Ì89L Berichtigungsblatt.

Zum Gütertarif J N — S C B, A S B, ST B, E B und L. H, vom 1. Juni
1891, tritt mit 1. September 1891 ein Berichtigungsblatt in Kraft.

B a s e l , den 15. August 1891.
Direktorium der Schweiz. Ceiitralbaliu.

B. Verkehr mit dem Auslande.
457. (38/9i) Theil H, Heft 3, Abtheilung i der norddeutsch-schwei-

zerischen Gütertarife, vom i. November 1890. Aenderung.
Die im Heft 3 (erste Abtheilung) des Theiles II der norddeutsch-schwei-

zerischen Gütertarife, vom 1. November 1890, auf Seite 5 unter Ziffer 7 a>
enthaltene Bestimmung betreffend Verkehrsbeschränkung für Al tona wird
aufgehoben. Der Stationsname „Altona-Ottensen" wird im ganzen Tarifhefte
in „Altona" umgeändert.

Z ü r i c h , den 15. August 1891.
Namens des

norddeutsch-schweizerischen Verbandes :
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

458. (33/9i) Tarif commun de transit G V Nr. 3 französische
Seehäfen — Basel S C ß, vom 1. Mai 4883.

Tarifs communs de transit P V französische See-
häfen und belgisch-französische Grenzpunkte —
Basel S C B, vom Ì5. Februar 1887. Theilweise
Neuausgabe.

Der im Publikationsorgan Nr. 46/90 unter Ziffer 615 angekündigte und
mit Nr. 50/90 unter Ziffer 657 widerrufene neue Tarif commun de transit
für die Beförderung von Eil- und Frachtgütern im Verkehr zwischen den
französischen Hafenstationen H a v r e , H o n f l e u r , T r o u v i l l e - D e a u -
v i l l e , C a e n , F é c a m p , R o u e n ( R . G.), D i e p p e , D ü n k e r q u e ,
C a l a i s , G r a v e l i n e s , B o u l o g n e , S t . V a l é r y und Le T r é p o r t -
M e r s einerseits und ß a s e l S C B anderseits tritt nunmehr am 1. O k t o b e r
1891 in Kraft.
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4:51. (33/8i) Plakattarif der schweizerischen Südostbahn für
Sonntags-, Lust- und Rundreisebillete.

Mit dem 15. Angust 1891 tritt ein Plakattarif für Sonntags-, Lust- und
Rundfahrtsbillete im internen uod direkten schweizerischen Verkehr in Kraft.

Derselbe kann auf den Stationen eingesehen werden.
W ä d e n s w e i l , den 12. August 1891.

Direktions-Kommissioii der Schweiz. Südostbahn.

B. Verkehr mit dem Auslande.

452. (83/9i) Personen- und Ge.päcktarif Bayern und Oesterreich—
Schweiz, via Hodensee, vom i. März 4882. Theil-
weise Aufhebung.

Mit dem 1. September 1891 tritt für den -böhmisch-schweizerischen Per-
sonen- und Gepäckvprkehr ein neuer Tarif in Kraft, durch welchen die be-
züglichen Taxen im Tarif vom 1. März 1882 für den österreichisch-bayerisch-
schweizerischen Personen- und Gepäckverkehr nnd den dazu gehörigen Nach-
trägen aufgehoben und ersetzt werden.

Z ü-r i c h , den 12. August 1891.
Direktion der Schweiz. Nordost bahn.

IV. Güterverkehr.

A. Schweizerischer Verkehr.

153. (83/9i) Interner Gütertarif der A S B und W B, vom
i. Januar 1890. Nachtrag I.

Mit 1. September 1891 tritt zum internen Gütertarif der A S B und
W B, vom 1. Januar 1890, ein Nachtrag I in Kraft, enthaltend einen Aus-
nahmetarif für Holz, Torf und Torfstreue.

B a s e l , den 14. August 1891.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

4:54:. (38/9O Gütertarif G B — V S B, T T B, N 0 B, B B und
W E, vom 4. April ÌS90. Aufhebung von Taxen.

Die im Gütertarif Gotthardbahn — Vereinigte Sehweizerbahnen, Nord-
ostbahn etc., vom 1. April 1890, enthaltenen Frachtsätze für s ä m m t l i c h e
S t a t i o n e n der s c h w e i z e r i s c h e n S ü d o s t b a h n , sowie für die
Stationen W ä d e n s w e i l , P f ä f f i k o n ( S c h w y z ) u n d ß a p p e r s w i l
sind a u f g e h o b e n worden. Vorkommende Sendungen werden bis auf
Weiteres in Arth-Ooldau uinkartirt.

L n z e r n, den 15. August 1891.
Direktion der Uotthardbahn.
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